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Tätigkeit allseitig zu unterstützen. Sie haben auf Verlangen der Konfliktkommissionen an 
deren Beratungen teilzunehmen und den Konfliktkommissionsmitgliedern Einblick in die 
betrieblichen Unterlagen zu gewähren, soweit dies für die richtige Beurteilung der Sache 
und der Person des Bürgers notwendig ist und dem keine gesellschaftlichen Interessen ent­
gegenstehen.

(2) Die Betriebsleiter und die leitenden Mitarbeiter des Betriebes sind verpflichtet, die 
Berichte und Analysen der betrieblichen Gewerkschaftsleitungen über die Tätigkeit der 
Konfliktkommissionen für die Verbesserung der betrieblichen Leitungstätigkeit auszu­
werten.

(3) Sie haben in Belegschafts- und Gewerkschaftsversammlungen sowie vor der zu­
ständigen betrieblichen Gewerkschaftsleitung darüber zu berichten, wie sie die Mitglieder 
der Konfliktkommissionen bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben unterstützt haben und 
wie sie ihren eigenen Aufgaben zur allseitigen Unterstützung der Konfliktkommissionen 
nachgekommen sind.
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(1) Die Betriebsleiter und die leitenden Mitarbeiter des Betriebes haben dafür zu sorgen, 
daß den Konfliktkommissionsmitgliedern auf Kosten des Betriebes die sachlichen Voraus­
setzungen für die Ausübung ihrer Tätigkeit geschaffen werden. Hierzu gehört insbesondere 
die Bereitstellung der erforderlichen gesetzlichen Unterlagen, der notwendigen Literatur, 
der Einsatz eines Protokollführers in den Beratungen und die Bereitstellung eines geeig­
neten Beratungsraumes.

(2) Den Mitgliedern der Konfliktkommissionen sind notwendige Auslagen — auch die, 
die im Zusammenhang mit der Anleitung und Schulung entstehen — auf Antrag durch 
den Betrieb zu erstatten.

§6744

Aufgaben der Kreis- und Bezirksvorstände des FDGB
(1) Die Kreisvorstände des FDGB sind in ihrem Bereich für die Anleitung und Schulung 

der Konfliktkommissionen verantwortlich. Sie werden dieser Verantwortung vor allem 
dadurch gerecht, daß sie auf der Grundlage von Analysen die Erfahrungen aus der Kon­
fliktkommissionstätigkeit verallgemeinern. Die Kreisvorstände des FDGB sichern ins­
besondere, daß die betrieblichen Gewerkschaftsleitungen ihre Aufgaben zur Anleitung 
und Schulung der Konfliktkommissionsmitglieder erfüllen. Bei der Erfüllung der Aufgaben 
der Kreisvorstände des FDGB wirken vorrangig deren Rechtskommissionen mit.

(2) Die Kreisvorstände des FDGB werden bei der Erfüllung ihrer Aufgaben zur Anlei­
tung und Schulung der Mitglieder der Konfliktkommissionen von den Kreisgerichten 
unterstützt. Sie arbeiten hierbei mit den anderen Rechtspflegeorganen sowie mit den ört­
lichen Volksvertretungen und ihren Organen zusammen.

(3) Die Bezirksvorstände des FDGB sind in ihrem Bereich für die Anleitung und Schu­
lung der Konfliktkommissionen verantwortlich. Sie sichern insbesondere, daß die Kreis­
vorstände des FDGB ihre Aufgaben bei der Anleitung und Schulung der Konfliktkom­
missionen erfüllen. Bei der Erfüllung dieser Aufgaben der Bezirksvorstände des FDGB 
wirken vorrangig deren Rechtskommissionen mit. 44

44. Vgl. § 15 Abs. 3 unter Reg.-Nr. 27.
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